
    
   
 Ulm im Dezember 2011 
  

 
Bericht des Bezirkssportwartes zum Bezirkstag des Bezirks             
Alb Donau am 27.Januar 2012 in Weidenstetten 
 
 
Liebe Keglerinnen und Kegler des Bezirks Alb Donau,  
 
wieder haben wir ein Jahr beendet und ein kurzer Bericht 
steht an. 
 
Seit dem letzten Bezirkstag 2011 hat sich Einiges bewegt. 
 
Nach Beendigung der Spielrunde ging es erst richtig los, 
es folgten die Kreismeisterschaften und Bezirksmeisterschaften. 
  
Der Höhepunkt der sportlichen Veranstaltungen waren die württembergischen 
Jugendmeisterschaften in Alb Donau. 
 
Für die tollen Veranstaltungen im Bezirk möchte ich mich bei allen ausrichtenden 
Vereinen und allen Helfern recht herzlich Bedanken. 
 
Beim Bezirksvergleich trat der Bezirk Alb Donau in Jahr 2011in Ravensburg an. 
Bei dieser Veranstaltung konnte der Bezirk alle Altersklassen besetzen, 
(je 4 Spieler/innen  Herren, Damen, A-Jugend m+w, B-Jugend m+w)  
und erkämpfte sich einen tollen 2.Platz in der Gesamtwertung. 
 
Nachdem wir im Bezirk immer weniger Mannschaftsmeldungen hatten, beschlossen  
wir die A-B-C Klassen nur noch eingleisig in Bezirksklassen einzuteilen um volle  
Spielklassen zu bekommen. 
Danke an alle Vereine ! 
 
 
Nach einigen Querelen wegen dem Spielsystem 120 Schub in der Saison 2010/11 
haben sich die Gemüter zum größten Teil beruhigt. 
 
Zum Abschluss möchte ich mich bei allen Mitgliedern des Bezirksausschusses und allen  
Verantwortlichen der Vereine des Bezirks für die gute Zusammenarbeit recht herzlich 
bedanken. 
 
 

Mit freundlichen Grüßen:             Josef Hau 
 



 
         Giengen-Burgberg im Dez. 2011 
 
 
Bericht der Frauensportwartin des Bezirks Alb Donau zur Bezirksversammlung am 27.01.2012 im  
Vereinsheim des SV Weidenstetten für die Saison 2011/2012 
 
Liebe Vereinsfunktionäre, 
liebe Keglerinnen und Kegler, 
 
wir spielen nun schon in der 2. Saison mit dem Spielsystem „120 Wurf mit Punktewertung“ und ich 
bin der Meinung, dass viele diesen Spielmodus lieb gewonnen haben, zumal er interessanter und  
spannender ist als der „Alte“.  
 
Die Meldungen zur neuen Runde ließen leider sehr zu wünschen übrig. Lediglich die Bezirksliga konnte 
Mit 10 Mannschaften starten. Mit dem neuen Namen „Bezirksklasse A“ wurde die frühere A-Klasse 
versehen, wobei hier nur 6 Vereine in einer 4er Staffel vertreten sind. Von der ehemaligen B-Klasse ist 
bedauerlicherweise nichts mehr übrig geblieben. Ich denke, dass das Fehlen von weiblichen Keglerinnen 
für eine komplette Frauenmannschaft dann eben zur Meldung von einer „Gemischten“ geführt hat, was  
auch in der starken Bezirksklasse gemischt bestätigt wird. 
  
Bisher wurden nur 3 Spielverlegungen beantragt und auch genehmigt. Eine Unterschreitung der 
Mannschaftsstärke musste geahndet werden.  

In der 2. Bundesliga West spielen recht erfolgreich der EKC Lonsee und als Aufsteiger der ESC Ulm. In 
der Verbandsliga sind 4 Mannschaften des Bezirks vertreten (SV Bolheim, SG Niederst./Brenz, KV Neu-
Ulm und der SV Weidenstetten). Die Oberliga Südwürttemberg (bestehend aus den Bezirken 
Oberschwaben Zollern und Alb Donau) wird mit dem SV Weidenstetten 2 (Aufsteiger), KV 
Gammelshausen, FV Burgberg, der TSG Eislingen und TSG Schnaitheim belegt. Absteigen musste der 
SKV Ebersbach. 

Wie schon oben erwähnt, ist die Bezirksliga mit 10 Mannschaften im Spielbetrieb (Aufsteiger waren: KV 
Gammelshausen 2, EKC Lonsee 2, Absteiger: VfB Ulm). Der SKV Giengen konnte leider keine Mannschaft 
mehr melden. Die Tabelle führt der SKV Ebersbach an. 

Die Bezirksklasse A mit nur 6 Mannschaften läuft reibungslos und der erfolgreiche Aufsteiger bleibt 
abzuwarten. 

Zum Schluss meines Berichts, der in diesem Jahr etwas kürzer ausgefallen ist, bedanke ich mich bei allen, 
die es mit mir in der laufenden Spielrunde zu tun hatten, ganz herzlich für die gute Zusammenarbeit und 
hoffe, dass der Rest der Saison für alle glücklich und erfolgreich verlaufen wird. 

Erna Maier                              
Frauensportwartin   

Frauensportwart 
 
Erna Maier  
Herrenwiesen 20a Tel:  0 73 22 / 14 86 70 eMail: damensportwart@bezirk-alb-donau.de 
89537 Giengen Fax: 0 73 22 / 14 86 72 Web: www.bezirk-alb-donau.de 



   Bericht des Bezirksjugendsportwartes Alb Donau 2011 

 

Berichtszeitraum: 01.01.2011 bis 31.12.2011 

Allgemeines 

 

Am Freitag den 21.07.2011 fand in Weidenstetten die Bezirksjugendversammlung 2011 statt, welche von 23 Mitgliedern von 

insgesamt 19 Vereinen besucht wurde. Auch vom Bezirks- und Sektionsausschuss konnten Mitglieder bei der Versammlung 

begrüßt werden. 

In meinem Bericht zur Jugendversammlung berichtete ich über die zahlreichen Terminüberschneidungen die meine Arbeit 

als Jugendwart unseres Bezirks nicht gerade erleichtert haben. Dies hat sich allerdings wieder völlig normalisiert. Die 

Terminplanung im Verband, Sektion und den Bezirken hat wieder die nötige Disziplin angenommen und es werden die Regeln 

hierzu ausnahmslos eingehalten. So macht diese Arbeit wieder Spaß! 

Die Aktivitäten der Bezirksjugend waren durchweg sehr erfolgreich, zudem dieses Jahr für uns alle mit sehr viel Aufwand 

und Arbeit verbunden war. Die Württembergischen Jugendmeisterschaften fanden in unserem Bezirk Alb- Donau statt. Eins 

war bereits im vor herein klar, diese Meisterschaften müssen bei allen Beteiligten wieder in sehr positiver Erinnerung 

bleiben! Und genau das ist auch passiert. Die Vereine TSV Langenau, TGV Holzhausen, KV Gammelshausen und EKC Lonsee 

hatten sich dazu bereiterklärt diese verantwortungsvolle Aufgabe in diesem Jahr zu übernehmen. Somit konnten die 

Württembergischen Meisterschaften, welchen von diesen Vereinen sehr ausführlich und detailiert geplant wurden, ohne 

jegliche Zwischenfälle durchgeführt werden. Auch an dieser Stelle von Seiten des Bezirks nochmals herzlichen Dank dafür. 

Ein weiterer Event stellte uns vor eine schwierige Aufgabe. Der Bezirksvergleich 2011! Die Schwierigkeit bestand darin aus 

unseren verfügbaren Spielern vollständige Mannschaften bereitzustellen, da zeitgleich ein Ländervergleich der U18 des 

DKBC stattgefunden hat. Die Mühe hat sich gelohnt und wir konnten mit der Jugend sehr stark dazu beitragen, dass der 

Bezirk Alb Donau den 2. Platz erreichen konnte! 

Weiter positiv kann ich von der Jugendarbeit innerhalb der Sektion berichten. Die letzten drei Ländervergleiche haben, 

zusammen mit unseren Jugendlichen, sehr viel Spaß gemacht. In den Leistungen waren ebenfalls deutliche Steigerungen aller 

Jugendliche zu sehen. Vor allem in dem Bereich der Athletik (Seilspringen und Ausdauerlauf) konnten wir bisher unerreichte 

Punkte sammeln. Vielen Dank an die Vereine und deren Jugendtrainer, für ihre erfolgreiche Arbeit zusammen mit unseren 

Jugendspieler/innen. Macht weiter so! 

Es könnte doch alles so schön sein, wenn da nicht meine Magenschmerzen beim Blick in unsere Kegelzukunft wären… Leider 

sind die Mannschaftsmeldungen wieder einmal zurückgegangen, so dass mir die Zusammenstellung der Spielstaffeln immer 

mehr Mühe bereitet. Jedes Jahr neu die Aufgabe die Staffeln zu gestalten, dass eine Mindestanzahl an Spielen in einer 

Saison zusammenkommen. Immer wieder schaffen Vereine einen Neuanfang mit der Jugend, doch leider fallen bisher 

gewohnte Vereine plötzlich aus der Meldeliste. Bei stark zunehmendem Altersdurchschnitt in unseren Vereinen doch sehr 

schade, oder nicht? Es ist höchste Zeit für ein Umdenken, in unseren doch sehr liebgewonnenen Vereinen. Jeder Verein 

benötigt Nachwuchs und die damit verbundene Mitgliedergewinnung. Unser Sport ist nämlich keinesfalls unattraktiv, 

Jugendsportwart 
 
Thorsten Mack  

Giengener Weg 8 Tel:  01 72 / 9 37 09 99 eMail: jugendsportwart@bezirk-alb-donau.de 
89568 Hermaringen Fax: 0 73 22 / 91 12 93 Web: www.bezirk-alb-donau.de 
 



sondern muss in den Gemeinden und deren Einrichtungen, wie etwa Schulen, als attraktiver Sport verkauft werden, der 

zudem auch noch sehr viel Spaß macht! 

Wie wäre es mal mit einem Tag der offenen Tür, der Teilnahme am Kinderferienprogram der Kommune oder gar einem 

Kooperationsvertrag Schule – Verein im Sinne der Ganztagesbetreuung? Nutzt als Vereine alle eure Möglichkeiten um 

unseren Sport wieder dahin zu bringen was er einmal war – eine sinnvolle Freizeitbeschäftigung für Jung und alt in großer 

Zahl! 

Etwas möchte ich an dieser Stelle noch zum Nachdenken hinzufügen: „Ich glaube nicht, dass sich ein Verein in der heutigen 

Zeit, das Fehlen eines Jugendleiters / Jugendtrainers leisten kann“ 

Vergangene Saison machte es natürlich Sinn, die Jugend Bezirksmeisterschaften auf den gleichen Bahnen der Württ. 
Jugendmeisterschaften durchzuführen. Das erleichtert die Planung und bildet zudem einen Testlauf für die Organisation 
der Württ. Jugendmeisterschaften. 
Hier die Sieger dieser Meisterschaften: 
 
B-Jugend weibl. Natalie Prchal vom SC Hermaringen mit 1013 Kegel 

B-Jugend männl. Manuel Locher vom TSV Langenau mit 1012 Kegel 

A-Jugend weibl. Pia Wehling vom SV Weidenstetten mit 1084 Kegel 

A-Jugend männl. Jacob Hilsenbeck vom TSV Blaustein mit 1060 Kegel 

 

64. Württembergische Jugendmeisterschaften in Langenau, Lonsee, Holzhausen und Gammelshausen 

Unsere stärksten Mannschaften erreichten hierbei folgende Platzierungen: 

U14 weiblich  2.Platz KV Gammelshausen 

U14 männlich  2.Platz TSV Langenau 

Die U18 Meisterschaften wurden in der Verbandsligarunde ausgespielt.        

U18 weiblich  2.Platz SC Hermaringen 

U18 männlich 1.Platz KV Gammelshausen 

 

Bei den Einzelmeisterschaften erreichten die besten Platzierungen (1-10): 

U14  weibl.:  Natalie Prchal vom SC Hermaringen mit 1020 Kegel, Platz 1 

  Kißling, Lea vom TGV Holzhausen mit 961 Kegel, Platz 4 

  Werndl, Alissa vom FV Burgberg mit 950 Kegel, Platz 6 

  Severin, Janine vom SV Weidenstetten mit 946 Kegel, Platz 8 

  Grünwald, Julia vom KV Gammelshausen mit 928 Kegel, Platz 10 

U14  männl.: Manuel Locher vom TSV Langenau mit 992 Kegel, Platz 3 

  Hollas, Sebastian vom TSV Blaustein mit 988 Kegel, Platz 5 

  Eberhardt, Philipp vom FTSV Kuchen mit 968 Kegel, Platz 6 

  Wörner, Jonas vom KV Gammelshausen mit 963 Kegel, Platz 8 



U18  weibl.: Wehling, Pia vom SV Weidenstetten mit 1041 Kegel, Platz 2 

  Hullak, Rebecca vom SV Weidenstetten mit 1032 Kegel, Platz 3 

  Pscheidl, Julia vom KV Neu-Ulm mit 1007 Kegel, Platz 8 

  Nitsche, Jaqueline vom SKV Giengen mit 996 Kegel, Platz 10 

U18  männl.: Hilsenbeck, Jacob vom TSV Blaustein mit 1116 Kegel, Platz 1 

Natalie Prchal, Manuel Locher, Pia Wehling und Jacob Hilsenbeck hatten  sich somit für die Deutschen 

Jugendmeisterschaften in Eppelheim qualifiziert! 

Aktuelles aus der Saison 2011/2012 

Wie oben schon berichtet ist das Zusammenstellen der einzelnen Staffeln nicht immer so einfach. Bei der U14 ist es mit 

wenigstens noch gelungen eine sinnvolle Staffeleinteilung mit 5 und 8 Mannschaften zu ermöglichen. Die U18 Staffeln 

machen hierbei mehr Schwierigkeiten da nur 3 Gemischte Mannschaften gemeldet wurden. Somit gibt’s natürlich nur 4 

Spieltage je Mannschaft. In Absprache mit den betroffenen Vereinen wurde trotzdem auf eine Doppelspielrunde 

verzichtet, da dann die normalen Spieltage der Aktiven Mannschaften mit in die Jugendrunde genommen werden mussten. 

Das ergibt für die Vereine natürlich Überschneidungen und Personalprobleme. 

Die U18 Männlich startet mit 10 Spieltagen, welches durch Sonntagsspieltage auch keinerlei Probleme bereitet. 

Bis auf sehr viele Spielverlegungen läuft der Spielbetrieb bisher reibungslos. Da genügend Spielfreie Wochenenden zur 

Verfügung stehen können die Nachholspiele Zeitnah durchgeführt werden. Auch das WKBV Aktiv System arbeitet bis auf 

Kleinigkeiten reibungslos. 

Sonstiges 
Die Planung der Jugend Bezirksmeisterschaften laufen nun im neuen Jahr an. Benötigt werden wiedermal 8 Bahnen in 

unmittelbarer Nähe um den Jugendleitern und Betreuern ihre Arbeit zu erleichtern. Der Modus wird wie vergangenes Jahr 

an den der Württ. Jugendmeisterschaft angeglichen. Meldung erfolgt offen für die Qualifikation am Samstag, die 12 Besten 

kommen dann in den Finallauf. 

Zum Abschluss meines Berichts möchte ich mich nochmals bei den Organisatoren der 64.Württ.- Jugendmeisterschaften 

bedanken. „Ihr wart alle absolut spitze!“ Herzlichen Dank an alle die mich im Vergangenen Jahr unterstützt haben, den 

Bezirksausschuss und allen Jugendleitern in den Vereinen! 

Ich wünsche euch allen ein Erfolgreiches neues Jahr 2012 mit viel Spaß und Erfolg bei eurer Arbeit für den Kegelsport. 

 

Thorsten MackThorsten MackThorsten MackThorsten Mack    

Bezirksjugendsportwart 

Alb Donau 

 



        Langenau, Dezember 2011  

 

Bericht des Kreissportwart West zur Bezirksversammlung des Bezirks Alb Donau am 
27.Januar 2012 in Weidenstetten 

Liebe Keglerinnen und Kegler des Bezirks Alb Donau, liebe Mitglieder des Bezirksvorstandes! 

Die Saison 2010 /2011 wurde im Kreis West folgendermaßen abgeschlossen: 

Kreisklasse A: Meister wurde KV Gammelshausen /3 

Kreisklasse B: Meister wurde  KV Gammelshausen /4 

 

Am 20. April 2011 fand in Lonsee die Kreisversammlung statt. Da konnte die Saison 2010 / 2011 in der 
Zusammenfassung abgeschlossen werden. 

Die Kreismeisterschaften in dieser Saison wurden an verschiedenen Terminen ausgetragen, 

     Herren A 29.01./30.01.2011 Lonsee 

    Senioren A 08.01./ 29.01.2011 Blaustein 

    Damen  29.01. /30.01.2011 Gammelshausen 

    Senioren B 08.01 / 29.01.2011 TSG Eislingen 

bei den Herren B wurde keine Meisterschaft ausgetragen, zu wenig Starter. 
Hiermit möchte ich mich noch nachträglich bei den austragenden Vereinen recht herzlich bedanken. 

 Saisonbeginn:   1. Spieltag 17.09 und 18.09. September 2011  

Zur neuen Spielrunde 2011/2012 gab es eine Änderung in der Bearbeitung. Durch eine neue Benennung 
der Spielklassen in Bezirksklassen, wurden mir die Männer Bezirksklassen C ‐ AD und die Männer 
Bezirksklasse C ‐ AD gemischt zugeteilt. Bis zum jetzigen Zeitpunkt verläuft alles sehr gut.  

  

Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen Verantwortlichen, Keglerinnen und Kegler der 
Vereine des Kreises West und den Mitgliedern des Bezirksauschusses bedanken für die gute 
Zusammenarbeit.   

Kreissportwart West 

Christa Volz 

Kreissportwart West 
 
Christa Volz 
Lindenstraße 70 Tel:  0 73 45 / 77 23 eMail: kreissportwart-west@bezirk-alb-donau.de 
89129 Langenau Fax: 0 73 45 / 9 28 20 44 Web: www.bezirk-alb-donau.de 



          Langenau den 31.12.2011 
 
Bericht des Kreissportwartes Ost zur Bezirksversammlung des Bezirks Alb 
Donau am 27.01.2012 in Weidenstetten. 
 
 
Liebe Keglerinnen und Kegler des Bezirks Alb Donau, liebe Mitglieder des Bezirksvorstandes, 
 
 
Die Saison 2010/2011 wurde im Kreis Ost folgendermaßen abgeschlossen: 
 
Kreisklasse A: Meister wurde der TSV Langenau 2 
 
Kreisklasse B: Meister wurde die TSG Nattheim 4 
 
Kreisklasse C: Meister wurde der KV Neu-Ulm 4 Gemischt 
 
 
In meiner ersten Saison als Kreissportwart wurde ich mit einigen neuen dingen konfrontiert. Nach 
Neueinteilung der Spielklassen wurden mir die Bezirksklassen A und B zugeteilt.  
 
 
Leider mussten die Mannschaften der  TSG Nattheim 4 aus der Bezirksklasse A bereits vor 
Saisonbeginn und der VFL Ulm 1 (ebenfalls Bezirksklasse A) sowie der VFB Ulm 3 in der 
Bezirksklasse B  zurückziehen. Somit ergibt sich im Moment folgendes Tabellenbild: 
 
 
 
Bezirksklasse A 
 
Pl.  Mannschaft      Spiele  +   -   
1.  FV Burgberg II     6   12  :  0   
2.  SKV Giengen II     7   8  :  6   
3.  TSV Niederstotzingen III   6   7  :  5   
4.  TSG Eislingen II    7   7  :  7   
5.  VfL Munderkingen II    7   6  :  8   
6.  TSG Nattheim III     7   5  :  9   
7.  TSV Blaustein III     7   3  :  11   
8.  VfL Ulm      0   0  :  0   
9.  TSG Nattheim IV     0   0  :  0 
 
 
 

Kreissportwart Ost 
 
Markus Kastler  
Friedhofstraße 49 Tel.:  0 73 45 / 79 71 eMail: kreissportwart-ost@bezirk-alb-donau.de 
89129 Langenau Mobil: 01 72 / 7 39 32 10 Web: www.bezirk-alb-donau.de 
 Fax:   0 32 12 / 14 23 66 8 



 
Bezirksklasse B 

 
 
Zum Abschluss meines Berichtes möchte ich mich bei allen Funktionären, Keglerinnen und 
Keglern des Bezirks Alb Donau und den Mitgliedern des Bezirksausschusses für die gute 
Zusammenarbeit bedanken. 
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Kreissportwart Ost 
 

Pl. Mannschaft Spiele +  -   
1.  TSV Pfuhl III  9 16 : 2   
2.  TGV Holzhausen II  8 13 : 3   
3.  SKV Ebersbach II  9 13 : 5   
4.  TSV Langenau III  8 12 : 6   
5.  KV Gammelshausen IV  9 10 : 8   
6.  FV Burgberg III  8 8 : 8   
7.  FTSV Kuchen II  9 6 : 12   
8.  TSG Eislingen III  9 2 : 16   
9.  TGV Holzhausen III  8 0 : 16   
10.  VfB Ulm III  0 0 : 0   



Bericht zur Bezirksversammlung  Januar 2012 

 

Liebe Keglerinnen und Kegler, liebe Gäste! 

In vergangene Saison 2010/11 wurden ca. 160 Einsätze absolviert. Allgemein war die abgelaufenen Saison aus meiner Sicht nicht 

zufriedenstellend. Manche Spielverlegungen wurden gar nicht bekannt gegeben. Zweimal standen die SR vor verschlossenen 

Bahnen und haben bis heute noch keinen Auslagenersatz erhalten. Auch die Abmeldung einer Mannschaft aus dem Spielbetrieb 

habe ich nur auf Umwegen erfahren. Die Bekanntgabe von Spielplanänderungen durch die Vereine an den BezirksSR 

funktionierte sehr schlecht. Eine Information durch die spielleitende Stelle wäre wohl sinnvoller. 

Im Bezirk AD gab es leider 3 Ausfälle bei Bundesligaspielen. Ein Einsatz wurde schlichtweg vergessen. Zwei Samstagseinsätze 

wurden vom SR kurzfristig am Freitag abends und Samstag früh per Email abgesagt. Das kann nicht funktionieren. Bei so 

kurzfristigen Absagen muss zwingend der BezirksSR oder sein Stellvertreter telefonisch informiert werden. 

Änderungen von Anschriften und Telefon wurden teilweise auch nicht gemeldet, was natürlich zu Problemen im 

Informationsaustausch führte. Auch die Beantwortung mancher Email ließ sehr zu wünschen übrig. 

Bei den im Bezirk AD durchgeführten Württembergischen Jugendmeisterschaften gab es eine ‚Rote’. Eine Spielerin musste 

wegen Alkoholkonsums vom Wettkampf ausgeschlossen werden. Ansonsten verliefen die Meisterschaften gut. Ein kurzfristiger 

krankheitsbedingter Ausfall eines SR konnte durch die Springer Georg Baier und Werner Kwaschni kompensiert werden. 

Bereits bei der Schiedsrichterversammlung 2010 äußerte ich meine Unzufriedenheit über die derzeitige Situation im Kegelsport. 

Die unveränderten Diskrepanzen zwischen den Verbänden und diverse Ereignisse aus der Saison führten zum Entschluss das Amt 

des BezirksSR zum 1. September 2011 endgültig niederzulegen. Mein Stellvertreter Dieter Lachmann wird die Aufgaben 

kommissarisch übernehmen, bis ein neuer BezirksSR gefunden wird. Bis zum Jahresende 2011 werde ich noch unterstützend zur 

Verfügung stehen. 

Zur Bezirksschiedsrichtersitzung am 19.08.2011 kamen 14 SR nach Gerstetten. Erschienen sind außerdem Sektions- und DKBC-

Schiedsrichterwart Heinz Pohl und Bezirkssportwart Josef Hau. Hauptpunkte waren die Schulung der Neuerungen und die SR-

Einteilung. In der laufenden Saison wurden nur noch Bundes-, Verbandligen (Männer und Frauen) und Pokalspiele belegt. 

Dem einzigen neuen SR Matthias Gerner standen in 2011 vier Lizenzrückgaben gegenüber. Für die Saison 2011/12 stehen 7 A-, 9 

B- und 7 C-SR zur Verfügung. 4 SR ließen sich beurlauben, 4 Lizenzen sind mittlerweile wegen fehlender Verlängerung ungültig, 

trotz zahlreicher Verlängerungsmöglichkeiten. Bisher sind mir aus der laufenden Saison keine Probleme bekannt geworden. 

Mein Dank gilt fast allen Aktiven im Schiedsrichterwesen und den Mitgliedern des Bezirksausschusses für die gute 

Zusammenarbeit und ich wünsche meinem Nachfolger die nötige Kraft und Ausdauer für das Amt. 

 

Mit freundlichem Gruß 

Berthold Haßfurther    Gammelshausen, den 25.12.2011 

 

Schiedsrichterwart (a.D.) 
 
Berthold Haßfurther 
Eschenbacher Straße 24 Tel:  0 71 64 / 27 73  

73108 Gammelshausen Fax: 0 32 22 / 11 64 586 Web: www.bezirk-alb-donau.de 

 

 

 


